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Archiv: Podiumsgespräch, 24.
August 2023: »Flucht vor der Junta:
DDR-Rettungsaktionen für
Antifaschistinnen und
Antifaschisten aus Chile«
Rudolf Herz und Frank Schumann sprechen über eine Rettungsaktion von
chilenischen Genossinnen und Genossen. Beide waren mit ihren Aufsätzen in
der von Gotthold Schramm herausgegebenen Textsammlung »Flucht vor der
Junta: DDR-Rettungsaktionen zur Rettung von Antifaschistinnen und
Antifaschisten aus Chile« vertreten. (Edition Ost, Berlin 2005) 

Rudolf Herz war Offizier der Auslandsaufklärung im MfS der DDR im
besonderen Einsatz (OibE), Dienstgrad: Major. In Chile war er von 1973 bis
1975 und 1978 bis 1983 im Einsatz. Im September 1973 wurde er mit dem
Decknamen »Benz« nach Santiago de Chile geschickt, um beispielsweise die
Ausschleusung von Carlos Altamirano über die Anden nach Argentinien zu
organisieren. Dieser war der Generalsekretär der Sozialistischen Partei und
Freund Allendes. Die Rettung von Funktionären der Unidad Popular und
anderer verfolgter Chilenen war in Berlin geplant und vorbereitet worden. Mit
präparierten Autos brachte man sie außer Landes. Rudolf Herz berichtet bei
der Veranstaltung detailliert über die Rettungsaktion. 

Frank Schumann ist Publizist und Verleger. Er gründete 1991 die »edition ost«.
Schumann war beim Putsch 1973 Steuermann auf dem MSR »Wittstock« und
meldete sich als Freiwilliger zu den Internationalen Brigaden, die es dann aber
nicht gab. Dienstgrad: Oberleutnant zur See d.R. Ein Interview mit Frank
Schumann zum Putsch in Chile und der Veranstaltung finden Sie hier. 

Moderation: Arnold Schölzel (jW) 

Die Aufzeichnung der Veranstaltung können Sie hier ansehen. 

https://www.jungewelt.de/blogs/chile/455033

https://www.jungewelt.de/aktion/jwstaerken/456376
https://www.youtube.com/watch?v=g4HFqxWywuE
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